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In diesem Heft schrieben folgende

Autorinnen und Autoren

Leo Brücker-Moro

geboren 1959, wohnhaft
in Altdorf UR. Studierte

Pädagogik, Soziologie
und Zivilrecht an der
Universität Zürich. Unterrichtet

Erziehungswissenschaften

am Lehrerinnen-
und Lehrerseminar
Rickenbach SZ. Leiter
Berufseinführung für
Lehrkräfte im Kanton

Schwyz. Präsident der
F.idgen. Kommission tur
Jugendfragen

Jürg Schoch

geboren 1955 Sekundar-
lehrer phil 1, Schuldienst,
Tätigkeit als
Verbandsjugendsekretär Studium
der Pädagogik, Psychologie

und Theologie an der
Universität Zürich, Dr.

phil,, Assistent und
Lehrbeauftragter am Pädagogischen

Institut der Um
Zurich. Veröffentlichungen
zur Geschichte der ausser-
familtären Erziehung,
Untersuchungen zum
biographischen Verlauf in
pädagogischen Berufen.
Managementausbildung
Seit 1990 Direktor des

Seminars Unterstrass
(Evangelisches
Lehrerseminar Zürich).

Andreas Dick

Dr phil ; verheiratet, Vater

eines Kindes, geboren
1951; Primarlehrer;
Auslandaufenthalte, Sekun-
darlehrerdiplom, Li/entiat
(Pädagogik, So/talpsy-
chologte und Philosophische

Anthropologie); NF-
Forschungsstipendium:
Stanford University, z.Z.
Wissenschaftlicher Berater

ED Kt. Freiburg;
Lehrbeauftragter Pädagogisches

Institut Universität
Freiburg. - Adresse1 Mur-
tengasse 34, 1700

Freiburg, E-Mail1 andre-

as.dick((, unifr.ch

Susan Philipp

geboren 1974 im Kanton
Urt Ausbildung zur Pn-
marlehrenn am Unterseminar

in Altdorf und am
Oberseminar in Rickenbach

SZ Unterrichtet seit
1996 in Altdorf eine erste
bzw. zweite Pnmarklasse.
Adresse: Attinghauser-
strasse 50, 6460 Altdorf

$
JSV
Heids Greco-Kaufmann

Dr. phil., Germanistin,
verheiratet, zwei Kinder
Sekundärschule, 3-jährige
Handelsschule, Arbeit als
Sekretärin und Sachbearbeiterin,

Fremdsprachen-
Aufenthalt, Maturitäts-
schule für Erwachsene,
Phil [-Studium (Lizen-
tiat), wissenschaftliche
Assistentin und Do/entin
im Bereich ältere Germanistik,

Doktorat, Höheres
Lehramt (kurz vor Ab-
schluss). Seit August 1996

Unterricht ich in einer
ersten Seminarklasse
Deutsch am Kantonalen
Seminar in Hitzkirch und

einer zweiten Klasse an
der Kantonsschule in Lu-
zern
Adresse Winkelstrasse 14,

6048 Horw

v I
Marlis Küng

lie. phil 1, nach einer
Kaufmännischen Lehre
und der Ausbildung zur
Primarlehrerin Studium
der Pädagogik (unter
besonderer Berücksichtigung

der Sozialpädagogik),

Psychologie und

Soziologie an der Universität

Zürich Berufliche
Tätigkeiten1 Primär- und

Reallehrerin, Ausbildne-
rin für Sozialpädagogik,
seit 1990 Fachlchrerin für
Pädagogik, Psychologie
und Allgemeine Didaktik
am Kantonalen Lehrerinnen-

und Lehrerseminar
Hitzkirch LU. 1990 bis
1997 Beauftragte für die
seminarinterne Reform
am Seminar Hitzkirch.
Arbeitsschwerpunkte:
Erweiterte Beurteilung,
Gleichstellungsfragen,
Erwachsenenbildung.
Adresse: Schadrüti 9 A,
6043 Adligenswil.



AZB
4012 Basel

Entwicklungsaufgaben im Lehrberuf

Die Junglehrkraft in den ersten Monaten und

manchmal noch Jahren identifiziert sich selbstredend

und natürlicherweise mit ihren Schülerinnen und

Schülern, glaubt sie bestens zu verstehen und läuft so

Gefahr, sich in einer unreflektierten Weise mit ihnen zu

solidarisieren.
Jürg Schoch, in diesem Heft auf Seite 23
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